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SUMMER 
SALE

nur bis 31.08.2023

1 GLAS 
GESCHENKT

Gültig bis 31.08.2023 beim Kauf von Meisterglas® Brillengläsern/Sonnengläsern. Beim Kauf eines Glaspaares der Marke Meisterglas® erhalten Sie eines der Gläser kostenlos. So sparen Sie 50% auf den 
Glaspreis. Nur für Neuaufträge. Kann nicht mit anderen Aktionen/Komplettbrillenangeboten /Gutscheinen kombiniert werden. Keine Barauszahlung möglich. Optik Hallmann Große Str. 27, 24937 Flensburg

JAHRE
J U B I L Ä U M

25 JAHRE • SEHEN • HÖREN • LEBEN

Alfter • Bornheim • Bornheim-Merten • Roisdorf   0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Radtour der kfd Witterschlick
in der Sommerpause

Die kath. Frauengemein-Die kath. Frauengemein-Die kath. Frauengemein-Die kath. Frauengemein-Die kath. Frauengemein-
schaft Witterschlick mit demschaft Witterschlick mit demschaft Witterschlick mit demschaft Witterschlick mit demschaft Witterschlick mit dem
Rad auf Heimatkundetour.Rad auf Heimatkundetour.Rad auf Heimatkundetour.Rad auf Heimatkundetour.Rad auf Heimatkundetour.
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Bericht auf S. 2
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Radtour der kfd Witterschlick in der Sommerpause
Auf den Spuren „Schall von Bell“
Mit Radtouren durch das nahe-
gelegene Umland vertreibt sich
die kath. Frauengemeinschaft
Witterschlick die Zeit in der
Sommerpause. Dank eines Trio-
bikes auch diejenigen, die sich
gerne fahren lassen. Es ging
vorbei am altbekannten Bahnhof
Kottenforst in Richtung Lüftel-
berg.
Für manche gibt es immer noch
etwas Neues zu entdecken. So
auch die große Bronzestatue des
„Johann Adam Schall von Bell“,
die man in Lüftelberg auf der Ecke
Kottenforststraße/Petrusstraße
findet. So oft ist man schon diese
abschüssige Straße hinab
gefahren, jedoch übersehen viele
die große Statue im Kurven-
bereich. Dabei handelt es sich hier
um eine Berühmtheit. Der in Köln/
Lüftelberg 1592 geborene Schall
von Bell lebte mit seiner Familie
auf Burg Lüftelberg. 1623 reiste
er als Missionar nach Peking und
wurde später Berater des letzten
Kaisers der Ming-Dynastie sowie

Bericht zur Titelseite

ZwischenstoppZwischenstoppZwischenstoppZwischenstoppZwischenstopp

dessen Nachfolger der Manschu-
Dynastie. 1658 wurde er zum
Mandarin 1. Klasse ernannt. Er
starb 1666 in Peking, wo er auch
beigesetzt wurde.
Weiter ging es vorbei an Burg
Lüftelberg nach Flerzheim,
entlang der Swist, zur Burg
Morenhoven. Durch Buschhoven
zurück nach Witterschlick, mit
einem kleinen Abstecher um sich

abzukühlen.
Es gibt in unserer näheren
Umgebung so viele Dinge zu
erkunden und sehen, also wird es
in den nächsten Wochen wieder
heißen: „Die Frauengemeinschaft
St. Lambertus Witterschlick mit
dem Rad auf Heimatkundetour“.
Es lohnt sich immer und gesellig
ist es obendrein.
C. Pinsdorf

Hallo interessierte Frauen
Am 2. September findet in der
Zeit von 99999 bis ca. 12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr unser
Frauenfrühstück (FF) Volmers-
hoven-Heidgen in den Räum-
lichkeiten des Kath. Pfarrzentrums
in Alfter-Witterschlick, Adolphs-
gasse 7 statt.
Nach einem „ausgiebigen Ver-
wöhnfrühstück“
wird Herr Hartwig Kaczmarek -
unser Referent -
zum Thema:
 „Seien sie vorbereitet“„Seien sie vorbereitet“„Seien sie vorbereitet“„Seien sie vorbereitet“„Seien sie vorbereitet“
- -  -  -  -  VVVVVorsorge für Not- undorsorge für Not- undorsorge für Not- undorsorge für Not- undorsorge für Not- und
Gefahrensituation -Gefahrensituation -Gefahrensituation -Gefahrensituation -Gefahrensituation -
wichtige Tipps vermitteln. Das
„FF“ verspricht einen informativen
Samstagvormittag.

Der KostenbeitragKostenbeitragKostenbeitragKostenbeitragKostenbeitrag beträgt  8,508,508,508,508,50
EuroEuroEuroEuroEuro pro Person.
Das Das Das Das Das Anmeldedatum ist festgelegtAnmeldedatum ist festgelegtAnmeldedatum ist festgelegtAnmeldedatum ist festgelegtAnmeldedatum ist festgelegt
aufaufaufaufauf
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den 11. den 11. den 11. den 11. den 11.     August,August,August,August,August, ab 8 Uhr ab 8 Uhr ab 8 Uhr ab 8 Uhr ab 8 Uhr
unter der unter der unter der unter der unter der TTTTTelefonnummer:elefonnummer:elefonnummer:elefonnummer:elefonnummer:
02 28 - 64 62 97.02 28 - 64 62 97.02 28 - 64 62 97.02 28 - 64 62 97.02 28 - 64 62 97.
Es gelten die dann gültigen
Pandemieregelungen!
Nach Reservierungsbestätigung
haben Sie die Möglichkeit, den
Kostenbeitrag - zeitnah -- zeitnah -- zeitnah -- zeitnah -- zeitnah - im
Kath. Pfarrbüro in Witterschlick
(Hauptstraße 239) oder bei Ute
Fuhs (Hauptstr. 615, 53347 Alfter-
Volmershoven) abzugeben.
Über Ihren Besuch freut sich das
FrauenFrühstücks-Team
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Alfterer Sport-Club ist gut aufgestellt
Mitgliederzahl wächst - Übungsleiter dringend gesucht - Winterlaufserie soll wieder stattfinden

Übungsleiter vor allem im Bereich
Kinder- und Jugendturnen benö-
tigt. Ferner wies er daraufhin, dass
die Bereitschaft, sich im Vorstand
und Leitungsfunktionen zu enga-
gieren, durchaus ausbaufähig sei.
Auch soll nach der Corona-Pause
die beliebte Winterlaufserie wie-
der aufgenommen werden.

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Ort-Ort-Ort-Ort-Ort. Über einen Mitglie-
derzuwachs in den verschiedenen
Abteilungen und im Gesamtverein
durften sich der Vorstand und die
Mitglieder des Alfterer Sport-Club
(ASC) bei ihrer diesjährigen Mit-
gliederversammlung freuen, die
dieses Jahr im Mai wieder im
Gasthaus „Zur Krone“ stattfand.
Dass der ASC die Corona-Pan-
demie im Gegensatz zu vielen an-
deren Vereinen relativ unbe-
schadet überstanden habe, sei vor
allem den Initiativen und Aktivi-
täten der Übungsleiter zu verdan-
ken, erläuterte der Geschäfts-
führer Hans-Heinrich Schneider,
der in Vertretung des krankheits-
bedingt kurzfristig verhinderten
Versitzenden Rainer Meyer die
Versammlung leitete. Allein 2022
konnte der ASC 104 Neuaufnah-
men bei demgegenüber nur 67
Austritten verbuchen. Insgesamt
hat der Verein derzeit rund 700
Mitglieder in den Abteilungen
Breitensport, Leichtathletik, Rad-
sport, Volleyball und Nordic
Walking/Walking.
Schneider führte in seinem
Vorstandsbericht aus, dass trotz
der erfreulichen Entwicklungen
der Verein dringend zusätzliche

Der Stuhl in der Mitte blieb leer, da der Vorsitzende Rainer Meyer wegen einer akuten Erkrankung nichtDer Stuhl in der Mitte blieb leer, da der Vorsitzende Rainer Meyer wegen einer akuten Erkrankung nichtDer Stuhl in der Mitte blieb leer, da der Vorsitzende Rainer Meyer wegen einer akuten Erkrankung nichtDer Stuhl in der Mitte blieb leer, da der Vorsitzende Rainer Meyer wegen einer akuten Erkrankung nichtDer Stuhl in der Mitte blieb leer, da der Vorsitzende Rainer Meyer wegen einer akuten Erkrankung nicht
teilnehmen konnte. Statt seiner leitete Hans-Heinrich Schneider die Versammlung.teilnehmen konnte. Statt seiner leitete Hans-Heinrich Schneider die Versammlung.teilnehmen konnte. Statt seiner leitete Hans-Heinrich Schneider die Versammlung.teilnehmen konnte. Statt seiner leitete Hans-Heinrich Schneider die Versammlung.teilnehmen konnte. Statt seiner leitete Hans-Heinrich Schneider die Versammlung.

Richard Thelen (links) erhielt von Geschäftsführer Hans-Heinrich SchneiderRichard Thelen (links) erhielt von Geschäftsführer Hans-Heinrich SchneiderRichard Thelen (links) erhielt von Geschäftsführer Hans-Heinrich SchneiderRichard Thelen (links) erhielt von Geschäftsführer Hans-Heinrich SchneiderRichard Thelen (links) erhielt von Geschäftsführer Hans-Heinrich Schneider
zusätzlich zur silbernen Vereinsnadel einen guten Tropfen. (Fotos: WDK)zusätzlich zur silbernen Vereinsnadel einen guten Tropfen. (Fotos: WDK)zusätzlich zur silbernen Vereinsnadel einen guten Tropfen. (Fotos: WDK)zusätzlich zur silbernen Vereinsnadel einen guten Tropfen. (Fotos: WDK)zusätzlich zur silbernen Vereinsnadel einen guten Tropfen. (Fotos: WDK)

Da sich Hans-Heinrich Schneider schlecht selbst auszeichnen konnte,Da sich Hans-Heinrich Schneider schlecht selbst auszeichnen konnte,Da sich Hans-Heinrich Schneider schlecht selbst auszeichnen konnte,Da sich Hans-Heinrich Schneider schlecht selbst auszeichnen konnte,Da sich Hans-Heinrich Schneider schlecht selbst auszeichnen konnte,
überreichte ihm Abteilungsleiterin Anke Schloßbauer die bronzeneüberreichte ihm Abteilungsleiterin Anke Schloßbauer die bronzeneüberreichte ihm Abteilungsleiterin Anke Schloßbauer die bronzeneüberreichte ihm Abteilungsleiterin Anke Schloßbauer die bronzeneüberreichte ihm Abteilungsleiterin Anke Schloßbauer die bronzene
Vereinsnadel und eine gute Flasche Wein.Vereinsnadel und eine gute Flasche Wein.Vereinsnadel und eine gute Flasche Wein.Vereinsnadel und eine gute Flasche Wein.Vereinsnadel und eine gute Flasche Wein.

Im Rahmen der Versammlung
wurden Wilhelm Reiff und Hans-
Heinrich Schneider für ihren
ehrenamtlichen Einsatz mit der
bronzenen Vereinsnadel geehrt.
Richard Thelen, der die mittler-
weile traditionelle Laufveranstalt-
ung „Der Berg ruft“ von Anbeginn
an betreut, erhielt die Vereins-
nadel in Silber. Besondere
Erwähnung fand auch die
beeindruckende Leistung des
mittlerweile 86-jährigen Wilhelm
Ehlers, der seiner beachtlichen
Erfolgsreihe mit dem Deutschen

Meistertitel im 10-Kilometer-Lauf
in der Altersklasse M85 ein
weiteres Highlight hinzufügte.
„Der Verein lebt und wird sich
weiterentwickeln“, lautete das
Resümee Schneiders am Ende der
Versammlung, verbunden mit dem
Versprechen. „Dafür wird sich der
Vorstand in enger Zusammen-
arbeit mit den Abteilungsverant-
wortlichen und der Unterstützung
der Mitglieder mit voller Kraft in
den kommenden 365 Tagen
einsetzen.“ Weitere Informatio-
nen: www.alfterer-sc.de (WDK)
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Informationsnachmittag beim Pflegedienst Wentland
Senioren-Union Alfter besucht einen örtlichen Pflegedienst

Dabei konnten auch Einblicke in
die Antragstellung an die Pfle-
geversicherung (Pflegekasse), die
Leistungen der Pflegeversiche-
rung, die Einstufung in einen
Pflegegrad sowie zur Pflegebe-
dürftigkeit gewonnen werden.
Der Pflegedienst Wentland möch-
te den betroffenen Menschen ein
Zuhause ermöglichen, in dem sie
je nach individueller Pflegesitua-
tion Hilfe und Unterstützung in
vielfältiger Form erhalten können.
Die Angebote des Pflegedienstes
im Einzelnen:
- Ambulante Pflege und

Hauswirtschaftshilfe;
- Intensivpflege,
- Alternatives Wohnen,
- Tagespflege.
Zum Abschluss an die sehr
informative Veranstaltung folgte
eine Besichtigung der örtlichen
Pflegeeinrichtung und dann
konnte noch bei Kaffee und
Kuchen weiter diskutiert werden.

Wir alle werden immer älter und
sollten uns darüber Gedanken
machen, wie wir Hilfe für eine
Pflege in der eigenen Wohnung
oder in Pflegeeinrichtungen be-
kommen können. Wer hilft uns bei
Fragen der Einstufung in eine
Pflegestufe? Was steht einem
finanziell zu, wer hilft bei
notwendigen Anträgen?
Antworten auf diese Fragen und
viele weitere Informationen - auch
in schriftlicher Form - bekamen
24 Damen und Herren der
Senioren Union Alfter unter der
Leitung ihrer Vorsitzenden Frau
Brigitte Schächter bei einem
Besuch des Pflegedienstes Went-
land in Alfter. Herr Alexander
Sommer - Leiter der örtlichen
Pflegeeinrichtung - gab in einem
Vortrag verbunden mit informati-
ven Folien einen Überblick über
die Geschichte und die vielfälti-
gen Angebote des Pflegedienstes
Wentland.

Frau Schächter dankte Herrn Sommer
und seiner Mannschaft für die Gastl-

ichkeit seines Betriebes und die
erhaltenen wichtigen Informationen.
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Neues Immobilienladenlokal in Bonn-Duisdorf eröffnet
Anzeige

Bonn.Bonn.Bonn.Bonn.Bonn. Im Rahmen einer kleinen
Feierstunde eröffnete die VR-Im-
mobilen Bonn Rhein-Sieg GmbH
ihr neues Immobilienladenlokal
in Duisdorf. Mit einer großzügi-
gen Fläche von etwa 220 m² und
einer erstklassigen Lage im Her-
zen von Bonn-Duisdorf steht den
Mitgliedern, Kunden und Inter-
essenten eine neue Tür zur Welt
der Immobilien offen.
„In den vergangenen sechs Mo-
naten haben wir mit viel Hinga-
be eine umfassende Sanierung
und Neugestaltung des Raumes
durchgeführt. Das Ergebnis ist
ein modernes und ansprechen-

des Ambiente, das den höchsten
technischen Standards ent-
spricht“, freuen sich die Ge-
schäftsführer Ralf Scheidt und
Christian Seigerschmidt.
Der Immobilienspezialist möchte
sicherstellen, dass das Immobili-
enladenlokal für jeden zugänglich
ist. Daher wurde ein barrierefrei-
er Zugang mit einer Rampe ge-
schaffen, um jedem Besucher ei-
nen bequemen Eintritt zu ermög-
lichen. Im Inneren erwarten die
Interessenten großzügige Räum-
lichkeiten, darunter ein geräumi-
ger Besprechungsraum sowie Ein-
zel- und Gruppenbüros. Die Aus-

stattung umfasst die neueste
Technologie in allen Räumen, um
ein komfortables und effizientes
Immobilienerlebnis zu bieten.
Die Gestaltung des Innen- und
Außenbereichs folgt dem neuen
Corporate Design der VR-Immo-
bilien Bonn Rhein-Sieg GmbH,
das Werte wie Vertrauen, Zuver-
lässigkeit und Professionalität
widerspiegelt.
„Wir freuen uns sehr, dass wir
unserer Immobilientochter diese
Räumlichkeiten durch den Auszug
der DHL-Filiale in unserem eige-
nen Bankgebäude zur Verfügung
stellen konnten. Dadurch sind wir
nun auch in Bonn mit einem re-
präsentativen Ladenlokal vertre-
ten“, erläuterte Holger Hürten,
Vorstandsvorsitzender der VR-
Bank Bonn Rhein-Sieg eG.
Die Öffnungszeiten sind darauf
ausgerichtet, optimalen Service
zu bieten. Vormittags ist das La-
denlokal von Montag bis Donners-
tag von 9:00 bis 12:30 Uhr und
freitags von 9:00 bis 14:30 Uhr
geöffnet. Am Nachmittag sind die
Immobilienspezialisten montags,
dienstags und donnerstags von
14:00 bis 16:00 Uhr kompetente
Ansprechpartner. Gerne nimmt

man sich Zeit, um individuelle
Bedürfnisse zu besprechen und
bei der Immobiliensuche behilf-
lich zu sein.
Neben dem neuen Ladenlokal
in Bonn-Duisdorf ist die Immo-
bilien GmbH, eine hundertpro-
zentige Tochter der VR-Bank
Bonn Rhein-Sieg eG, auch mit
einem eigenen Standort in Trois-
dorf, Poststraße 66, direkt am
Bahnhof vertreten. Zusätzlich
stehen in den Regionalcentern
der VR-Bank in Lohmar, Much,
Neunkirchen, Sankt Augustin
und Siegburg Immobilieninter-
essierten kompetente An-
sprechpartner der VR-Immobili-
en Bonn Rhein-Sieg GmbH zur
Verfügung.
Die VR-Immobilien Bonn Rhein-
Sieg GmbH freut sich darauf, in
ihrem neuen Immobilienladen-
lokal in Bonn-Duisdorf viele Be-
sucher begrüßen zu dürfen.

Nordic Walking-Einstiegskurs des Alfterer-SC
Nach einer Erhebung der
Gesellschaft für Konsumforschung
aus dem Jahr 2018 ist Nordic
Walking die beliebeste Sportart.
Die Nordic-Walking Abteilung des
Alfterer Sport-Club (ASC) bietet
nun im Sommer 2023 den zweiten
Einstiegskurs in dieser Aus-
dauersportart an. Dieser gliedert
sich in zwei Abschnitte. Der erste
Teil findet Samstag, 19. August
von 15 bis 16.30 Uhr, der zweite

Teil ist gleich am darauffolgenden
Sonntag von 10 bis 11.30 Uhr statt.
Treffpunkt ist der Parkplatz
gegenüber dem Sportplatz in
Alfter am Strangheidgesweg 100.
Die Gebühren für zwei
Doppelstunden betragen 25 Euro.
Stöcke können gestellt werden.
Dieser vierstündige Kurs leitet ein
vom Deutschen Nordic-Walking
und Präventionsverband (DNV)I
qualifizierter Trainer.

Richten Sie Ihre Anmeldung direkt
an den Kursleiter
Kurt Mager,
Telefon 02222 4408
oder per Mail an

kurt.mager@gmx.net.
Weitere Einzelheiten finden Sie
im Internet unter
www.Alfterer-sc.de/Abteilungen/
Nordic Walking.
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Sonntag, . August 
Marienhof  Hersel

Rheinstr. 218
Beginn: 11.00 Uhr

www.jakobantwerpen.de

Seit 1900   Wein-
und  Hoffest

Hard Rock Night
HARD ROCK CLUB BONN+ROCK
TIMES PRODUCTION
präsentiert in Zusammenarbeit
mit dem Kulturamt Bonn
„HARD ROCK NIGHT“
WARWOLF (ex WOLFEN),
Support: RIOT IN THE ATTIC
11. August, Bonn, Stadtgarten
Open Air,
Wiese Alter Zoll am Rhein
Eintritt frei!
Beginn: 19 Uhr
Im Jahr 2018 hatten wir schon
einmal in Zusammenarbeit mit
dem Kulturamt Bonn ein Open Air
in der Reihe der Sommer Konzerte
beim Stadtgarten/Alter Zoll
veranstaltet mit GUN
BARREL+HORNADO. 2020 war
zum 40-jährigen Jubiläum unseres
Clubs und 15 Jahre Rock Times
Production wieder eins geplant,
das wegen der Pandemie aber
abgesagt wurde. 2023 sind wir
jetzt wieder am Start und
präsentieren erneut eine „Hard
Rock Night“ mit zwei Gruppen
aus der Region, die man Kennern
der hiesigen Szene nicht vor-
stellen muss.

RIORIORIORIORIOT IN T IN T IN T IN T IN THE THE THE THE THE AAAAATTICTTICTTICTTICTTIC (19 bis 20 Uhr)
aus Köln. Das Trio (Dan-voc./git.,
Manuel-bs., Jannis-dr.) besteht
seit 2014 und begeistert die Fans
mit einem unverkennbaren Sound,
eine herausstechende Stimme,
bullige Riffs und eingängigem
Songwriting. Sie sind schub-
ladenlos, laut aber dynamisch, rau
und doch melodiös - eine eigene
Welt zwischen Stoner Rock, Hard
Rock und Grunge. Bisher sind zwei
CDs erschienen, 2022 das aktuelle
Album „Those Who Don’t Belong“.
Es erinnert ein wenig an
MONSTER MAGNET, eine
schwere, melancholische Musik,

die, je öfters man sie hört, immer
neue Facetten hervorbringt und
musikalisch überzeugt. Freuen wir
uns auf Stücke wie „Sin&Wine“,
„Wandering Dog“ und „Wildlife“.

WARWOLFWARWOLFWARWOLFWARWOLFWARWOLF (20.15 bis 22 Uhr) auch
aus Köln, sind keine neue Band,
sondern bestehen aus drei
Mitgliedern von WOLFEN, die
letztes Jahr einen Neuanfang
unter diesem neuen Namen
starteten. Sie wollten ihre Musik
etwas melodischer gestalten, weg
vom Power Metal hin zum Heavy
Metal der Schiene „alte IRON
MAIDEN“. Das ist Andreas von
Lipinsky-voc., Frank Noras-git.,
Peter Müller-git. (er ersetzt ex
WOLFEN Gitarrist Björn Grüne,
der leider aus gesundheitlichen
Gründen nicht mehr dabei ist), Flo
Abegg-bs., Holger Bloempott-dr.
mit ihrer Debüt CD „Necropolis“
hervorragend gelungen, mit
klasse Songs wie „Nosferato“,
dem Titelstück „Slaves Of The

Night“ oder „The Priest“. Am
heutigen Tag werden sie neben
diesen starken Nummern auch
Lieder ihrer neuen CD „The
Apocalyptic Waltz“ (erscheint im
September) darbieten, man darf
gespannt sein.
Ein starkes Line-up, das man
jedem Hard Rock Fan nur
wärmstens empfehlen kann.

Das Gelände befindet sich
direkt in der Nähe der Uni am
Rhein, oberhalb des Biergarten
Alter Zoll (die euch mit Essen
und Getränken versorgen). Vom
Bahnhof/Busbahnhof sind es zu
Fuß fünf bis zehn Minuten. Oder
steigt U-Bahn-Stadion Uni-
versität aus, fünf Minuten zu
Fuß.
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Anzeige

Termin vormerken!

Nach der großartigen Premiere im
August 2022 findet das zweite mar-
kenoffene und spartenübergreifende
Treffen am wunderschönen Rhein-
ufer in Mondorf am 19. + 20. August
2023 statt. Wer sein Fahrzeug beim
Treffen an der Prämierung „Der be-
sondere Oldtimer“ anmelden möchte,
wird gebeten sich im Vorfeld über das
Kontaktformular online anzumelden.

Natürlich wird auch musikalisch
die Zeit ein wenig zurückgedreht:
Rock´n´Roll bewegt die Erinnerung
oder Sehnsüchte der Gäste. Lassen
Sie sich überraschen! 
Noch mehr Nostalgie kommt beim
stetig wachsenden Flohmarkt auf,
auch hier geht es um Petticoats und
Antikes. Alte Radios und seltene Er-

satzteile stehen zum Verkauf. Feil-
schen erwünscht!

Der 50 Jahre Teile & Flohmarkt hat
sich in den letzten Jahren zur wahren
Fundgrube auch für flanierende
Gäste entwickelt. 

Anmeldungen sind ab sofort möglich
unter: 
flohmarkt@cc-mondorf.de
Unter unserem Online-Kontaktformu-
lar finden sie auch eine Anmeldung
für Privatverkäufer und Gewerbliche
Aussteller.
Natürlich ist auch für Ihr leibliches
Wohl an den unterschiedlichsten
Street Food – und Getränkeständen
ausreichend gesorgt! 

Auf ihren Besuch freuen wir uns!

Oldtimerliebhaber aufgepasst - 
Classic Cars Mondorf am 19./20.08.2023
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Pflege-Guthaben nicht verfallen lassen
Bei einigen wichtigen Leistungen müssen bestimmte Fristen beachtet werden

In Deutschland werden die
meisten pflegebedürftigen Men-
schen von Angehörigen zu Hause
versorgt. Dafür gibt es finanzielle
Unterstützung von der Pflege-
versicherung, wie das monatliche
Pflegegeld oder die Pflegesach-
leistungen für Hilfe durch einen
Pflegedienst. Außerdem sind
verschiedene Zusatzleistungen
abrufbar, die nur auf Antrag und
bei Vorlage der Kostenbelege
erstattet werden. „Der Anspruch
darauf verfällt, wenn man sie
nicht nutzt. Um alle Möglichkeiten
optimal auszuschöpfen, sollte
man sich immer fachkundig
beraten lassen“, erklärt Annika
Wissen von der compass private
pflegeberatung.
Bei Bei Bei Bei Bei VVVVVerhinderungs- und Kerhinderungs- und Kerhinderungs- und Kerhinderungs- und Kerhinderungs- und Kurz-urz-urz-urz-urz-
zeitpflege zählt das Kalenderjahrzeitpflege zählt das Kalenderjahrzeitpflege zählt das Kalenderjahrzeitpflege zählt das Kalenderjahrzeitpflege zählt das Kalenderjahr
Wichtige Leistungen mit „Ver-
fallsdatum“ sind die Verhin-
derungs- und Kurzzeitpflege.
Damit kann man bei Pflegegrad 2
bis 5 eine Vertretung für die
häusliche Pflege bezahlen oder
einen Pflegeheimaufenthalt wäh-
rend eines Urlaubs der Pflege-
person. Für die Verhinderungs-
pflege stehen pro Kalenderjahr
1.612 Euro zur Verfügung. Dazu

können aus dem ungenutzten
Budget für die Kurzzeitpflege bis
zu 806 Euro auf die Verhin-
derungspflege übertragen werden.
Für die Kurzzeitpflege im Heim
gibt es bis zu 1.774 Euro jährlich,
zusätzlich kann das Budget der
Verhinderungspflege in voller
Höhe für diesen Zweck genutzt
werden. Beide Leistungen ver-
fallen jeweils am 31.12. eines
Jahres und werden nicht ins
Folgejahr übertragen.
Etwas länger sind die Fristen bei
den Entlastungsleistungen. Für
diese stehen in allen Pflegegraden
monatlich 125 Euro bereit. Sie
dürfen zum Beispiel für Hilfe im
Haushalt, Betreuungs- oder Be-
wegungsangebote, aber auch für
Kurzzeit-, Tages- und Nachtpflege
eingesetzt werden. Wird der
Entlastungsbetrag nicht monatlich
abgerufen, kann man ihn ansparen
und etwa für eine größere Ausgabe
nutzen - jeweils bis zum 30. Juni
des Folgejahres. Wichtig: Nur
Leistungen von anerkannten
Anbietern sind erstattungsfähig,
deshalb sollte man sich vorher
erkundigen. Bei der Wahl
passender Angebote unterstützt
beispielsweise compass unter der

kostenfreien Rufnummer
0800-101 88 00.
Unterschiedliche Unterschiedliche Unterschiedliche Unterschiedliche Unterschiedliche VVVVVerjährungs-erjährungs-erjährungs-erjährungs-erjährungs-
fristen bei den Kostenträgernfristen bei den Kostenträgernfristen bei den Kostenträgernfristen bei den Kostenträgernfristen bei den Kostenträgern
Generell ist es wichtig, bei Pfle-
gekosten den Überblick zu behalten
und Rechnungen bei den Kosten-
trägern rechtzeitig einzureichen.
Denn es sind Verjährungsfristen zu
beachten - Informationen dazu
finden sich auch unter
www.pflegeberatung.de. So verjäh-
ren Ansprüche bei der Beihilfe je
nach Beihilfeverordnung nach ein
bis zwei Jahren ab dem Monat der
Inanspruchnahme. Ansprüche aus
der privaten Pflegeversicherung
verjähren in der Regel nach drei
Jahren, Ansprüche aus der sozialen
Pflegepflichtversicherung nach vier
Jahren ab Ablauf des Kalender-
jahres, in dem sie entstanden sind.
(djd)

Manche Leistungen der Pflegeversicherung haben ein „Verfallsdatum“.Manche Leistungen der Pflegeversicherung haben ein „Verfallsdatum“.Manche Leistungen der Pflegeversicherung haben ein „Verfallsdatum“.Manche Leistungen der Pflegeversicherung haben ein „Verfallsdatum“.Manche Leistungen der Pflegeversicherung haben ein „Verfallsdatum“.
Es lohnt sich deshalb, regelmäßig zu prüfen, wo noch ein GuthabenEs lohnt sich deshalb, regelmäßig zu prüfen, wo noch ein GuthabenEs lohnt sich deshalb, regelmäßig zu prüfen, wo noch ein GuthabenEs lohnt sich deshalb, regelmäßig zu prüfen, wo noch ein GuthabenEs lohnt sich deshalb, regelmäßig zu prüfen, wo noch ein Guthaben
besteht. Foto: djd/compass private pflegeberatung/mattphotobesteht. Foto: djd/compass private pflegeberatung/mattphotobesteht. Foto: djd/compass private pflegeberatung/mattphotobesteht. Foto: djd/compass private pflegeberatung/mattphotobesteht. Foto: djd/compass private pflegeberatung/mattphoto
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Wir feiern das Fest des Lebens - feiern Sie mit!

Alle können mitmachen
Wettbewerb „Musizierende Jugend im Rhein-Sieg-Kreis“
heißt jetzt „Musizierender Rhein-Sieg-Kreis“

Der Ambulante Hospizdienst e.V.
lädt zum „Fest des Lebens“ ein,
am 23.23.23.23.23.     August,August,August,August,August, um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr, auf
dem Bornheimer Friedhof
(Uedorfer Weg/Eichendorffstraße).
Das diesjährige Fest wird in einem
interreligiösen Rahmen ausge-
richtet und steht unter dem Motto
„Farben der Erinnerung“.
Johann Wolfgang von Goethe
sagte einst „Farben sind reale

Kräfte, Taten des Lichts.“ Erinnern
wir uns an unsere verstorbenen
Lieben, wandern unsere Gedan-
ken oft zu den Farben, die diese
Menschen geliebt haben und mit
denen sie sich umgaben. Farben,
als Ausdrücke ihrer Persönlichkeit
oder auch als Spiegelbilder der
Gefühle, Emotionen und Stim-
mungen. Um uns mit ihnen in
Verbindung zu bringen, greifen wir

diese Farben als Gestaltungs-
elemente immer wieder auf.
Hierbei hat auch Kultur ihren
Einfluss, denn in den verschie-
denen Kulturen der in unserem
Land lebenden Menschen, haben
Farben eine unterschiedliche
Symbolik. So ist beispielsweise
die Farbe „Weiß“ im Islam nicht
nur die Farbe der Trauer, sondern
auch die des Lichtes, das mittels

Regen oder Prisma wieder in alle
Farben des Regenbogens
aufgespalten werden kann.
Ganz herzlich laden wir Sie zu
einer gemeinsamen Feierstunde
im dankbaren Gedenken an das
bunte Leben unserer Verstorbenen
ein.
Weitere Informationen erhalten
Sie unter 02222 995 9449 oder
www.hospizdienst-bornheim.de.

Der beliebte Wettbewerb
„Musizierende Jugend im Rhein-
Sieg-Kreis“ hat einen neuen
Namen: Er heißt jetzt „Musi-
zierender Rhein-Sieg-Kreis“ und
öffnet sich damit auch für
Erwachsene, um das Unterrichts-
angebot in den Musikschulen des
Rhein-Sieg-Kreises umfassend
und optimal abzubilden.

Rhein-Sieg-Kreis die einzelnen
Sparten ausgetragen. Am
Sonntag, 10. Dezember, findet
dann das Konzert der Preis-
trägerinnen und Preisträger sowie
die Ehrung der Teilnehmenden
durch Vize-Landrätin Notburga
Kunert und Vertreterinnen und
Vertreter der Kreissparkasse Köln
im Kursaal Bad Honnef statt.
Die Ausschreibung und die
Anmeldeformulare gibt es unter
rhein-sieg-kreis.de/
musizierender-rsk
Anmeldeschluss ist Montag,
11. September.
Der Wettbewerb „Musizierender
Rhein-Sieg-Kreis“ wird veran-
staltet von der Arbeitsgemein-
schaft der Musikschulen im Rhein-
Sieg-Kreis mit freundlicher
Unterstützung der Kreissparkasse
Köln und unter der
Schirmherrschaft von Landrat
Sebastian Schuster.
In diesem Jahr findet der
Wettbewerb zum 44. Mal statt.

Die bisherigen Sparten 1, 2 und 3
erhalten jeweils eine Unter-
gliederung in a und b, sodass jetzt
auch altersoffene Sparten ange-
boten werden:
1a.1a.1a.1a.1a. Kleine Instrumental- und

Vokalensembles I Kinder und
Jugendliche (3-8 Personen) /
Kammermusik

1b.1b.1b.1b.1b. Kleine Instrumental- und Vo-

kalensembles I offene
Altersgruppe (3-8 Personen) /
Kammermusik

2a.2a.2a.2a.2a. Große Instrumental- und
Vokalensembles I Kinder u.
Jugendliche (ab 9 Personen) /
Orchester)

2b.2b.2b.2b.2b. Große Instrumental- und
Vokalensembles I offene
Altersgruppe (ab 9 Personen)
/ Orchester)

2c.2c.2c.2c.2c. Musikklassen
3a.3a.3a.3a.3a. Duo (zwei beliebige Instru-

mente) I Kinder und
Jugendliche

3b.3b.3b.3b.3b. Duo (zwei beliebige Instru-
mente) I offene Altersgruppe

An dem Wochenenden 4./5.
November und 11./12. November
werden an mehreren Orten im
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Neuer Service für junge Familien:
Elterngeld online beantragen
Rhein-Sieg-Kreis (an). Elterngeld
soll jungen Familien helfen, ihre
Lebensgrundlage zu sichern, wenn
die Eltern nach der Geburt des
Kindes zeitweise weniger oder gar
nicht mehr arbeiten gehen
können. Anspruch auf Elterngeld
haben aktuell Mütter und Väter,
die ihre Kinder nach der Geburt
selbst betreuen und erziehen,
nicht mehr als 32 Stunden in der
Woche erwerbstätig sind, mit
ihren Kindern in einem Haushalt
leben und einen Wohnsitz oder

ihren gewöhnlichen Aufenthalt in
Deutschland haben.
Die Höhe des Elterngeldes ist
abhängig von der Höhe des
Einkommens vor Geburt des
Kindes und von der Elterngeld-
Variante, für die man sich
entscheidet: Basiselterngeld oder
ElterngeldPlus. Diese Varianten
lassen sich auch miteinander
kombinieren.

Der Antrag auf Elterngeld kann
jetzt bequem online unter

familienportal.nrw/elterngeld
ausgefüllt werden.
Nach einer Registrierung mit
einem Benutzerkonto kann sich
die Antragstellerin oder der
Antragsteller in das Portal
einloggen und wird durch die
Antragstellung geleitet. Am Ende
muss man eine Seite für die
handschriftliche Unterschrift
ausdrucken, unterschreiben und
mit allen notwendigen Nach-
weisen unter dieser Postadresse
an das Kreissozialamt senden:

Junge Kunst in altem Haus

Kreishaus Siegburg
Postfach 1551
53705 Siegburg

Das ist momentan noch nötig, da
sich die Umstellung zum Online-
Antrag des Landes NRW in einem
Zwischenstadium befindet.
Zukünftig soll der Antrag auf
Elterngeld komplett digital
möglich sein, mit einer digitalen
Unterschrift und durch Hochladen
der entsprechenden Nachweise
auf das Portal.

Zum siebten Mal schreibt der
Verein Witterschlicker Heimat-
Kultur e.V. dieses Jahr seinen
Jugendkunstpreis aus. Den
Kontakt der Jugend mit Kunst
nicht abreißen lassen, gerade in
dem Alter, in dem ein
unbefangener Umgang mit ihr
nicht mehr selbstverständlich ist;
das war die Absicht des
Witterschlicker Künstlers Erich
Beck, dem Initiator des Preises.
Teilnahmeberechtigt sind Jugend-
liche von 13 bis 19 Jahre aus der

Gemeinde Alfter und ihre
Mitschlerinnen und Mitschüler an
den gemeinsam besuchten
Schulen.
Thema und Technik können frei
gewählt werden. - Zeichnung,
Druck, Malerei, Mischtechnik,
Plastik, Skulptur, Digital - Es
können auch Arbeiten aus dem
Kunstunterricht eingereicht
werden.
Zu gewinnen sind sind ein erster
Preis zu 200 Euro, ein zweiter Preis
zu 100 Euro sowie Anerkennungen

zu 20 Euro.
Die Ausstellung der eingereichten
Werke im Haus erfolgt im Haus
Kessenich in Witterschlick,
Hauptstr. 268. Die Vernissage ist
am Sonntag, 5. November um 15
Uhr, die Finissage und die
Preisverleihung sind am Sonntag,
dem 19. November ebenfalls um
15 Uhr.
Einsendeschluss ist Mittwoch, der
25. Oktober. Abgabe persönlich
oder per Post beim stell-
vertretenden Vorsitzenden des

Vereins, Helmbrecht Boege,
Witterschlick, Servaisstraße 69,
53347 Alfter,
Mob.tel. 0176 480 413 06
Schirmherr des Jugendkunst-
preises ist Dr. Rolf Schumacher,
Bürgermeister der Gemeinde
Alfter.
Die vollständigen Teilnahmebe-
dingungen können auf der
Webseite des Vereins eingesehen
werden. -
www.witterschlicker-
heimatKultur.de

Wussten Sie schon ...?
…, dass Zahnersatz kostenlos sein kann?
Kronen, Brücken, Implantate:
Zahnersatz kann teuer werden,
manche Versorgungen haben den
Wert eines Neuwagens. Deshalb
fürchten viele Menschen, dass sie
sich Zahnersatz nicht leisten
können. In der Tat sind die
Kassenleistungen in der
Zahnarztpraxis 2005 deutlich
eingeschränkt worden, aber es
gibt sie noch. Für Menschen mit
wenig Geld bezahlen die
gesetzlichen Krankenkassen die
Basisversorgung auf Antrag
komplett.
„Es gibt also preiswerte Alter-
nativen zu Implantaten, Gold oder
Keramik“, betont Gesa
Schölgens, Leiterin des Projekts
Faktencheck Gesundheitswer-
bung bei der Verbraucherzentrale
NRW. Dafür muss das Einkommen
nachgewiesen werden. Für 2023

liegt die Grenze der monatlichen
Bruttoeinnahmen bei 1.358 Euro.
Mit einem Angehörigen erhöht
sich diese Grenze auf 1.867,25
Euro, für jede weitere im Haushalt
lebende Person um weitere 339,50
Euro. Anspruchsberechtigt ist man
auch mit BAföG, Sozialhilfe,
Bürgergeld und Grundsicherung
im Alter. Wer leicht über der
Einkommensgrenze liegt, kann
einen höheren Festzuschuss
bekommen, der individuell
berechnet wird. Für alle anderen
zahlen die Krankenkassen 60
Prozent der Basisversorgung, mit
Bonusheft bis zu 75 Prozent.
Mehr unter
www.kostenfalle-zahn.de/node/
12887

(Verbraucherzentrale NRW e.V. /
Bergisch Gladbach)
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Lage ist wichtig, aber nicht alles
Checkliste für den Grundstückskauf: Augen auf bei der Wahl des Standorts
Lage, Lage, Lage - so lautet eine
bekannte Immobilienweisheit,
wenn es um die Kriterien beim
Kauf eines Grundstücks geht. Die
Lage des Grundstücks im Hinblick
etwa auf Infrastruktur und Verkehr
ist tatsächlich im Gegensatz zu
anderen Details eines Bauvor-
habens von enormer Bedeutung.
Sie entscheidet maßgeblich über
die langfristige Werthaltigkeit der
Immobilie. Allerdings ist die Lage
auch nicht alles - ein paar andere
wichtige Dinge sollten angehende
Bauherren beim Grundstückskauf
ebenfalls berücksichtigen. Hier
sind fünf bedeutsame Punkte:
1. Bebauungspläne haben oft

strenge Vorschriften, ange-
hende Bauherren sollten
deshalb gründlich prüfen, ob
sie auf dem avisierten Grund-
stück ihre Vorstellungen
umsetzen können. „Selbst auf
baureifem Land ist nicht jede
Maßnahme zulässig“, betont
Florian Haas, Finanzexperte
und Vorstand der Schutz-

gemeinschaft für Baufinan-
zierende, mehr dazu steht
unter
www.finanzierungsschutz.de.
Infos zu den Bebauungs-
möglichkeiten, etwa im Rah-
men eines Bebauungsplanes,
gibt es beim Bauamt der
jeweiligen Gemeinde. Frühere
gewerbliche Nutzungen oder
die Nähe zu einer ehemaligen
Deponie können das Risiko
von Altlasten bergen, selbst
wenn sich diese nicht un-
mittelbar darauf befanden.
Das Umweltamt gibt Auskunft,
ob das Grundstück im Alt-
lastenkataster als verdächtig
verzeichnet ist.

2. Ein Bodengutachten ver-
schafft Klarheit über die
Beschaffenheit und Tragfähig-
keit des Baugrunds. Es sollte
vom neuen Eigentümer so
früh wie möglich eingeholt
werden, das Geld dafür ist im
Hinblick auf die potenziellen
Folgekosten sehr gut inves-

tiert. Bereits im Kaufvertrag
selbst sollte man Regelungen
für das eventuelle Vorhan-
densein von Altlasten treffen.

3. Ist ein Grundstück „erschlos-
sen“, bestehen bereits An-
schlüsse an das Versorgungs-
und das Straßennetz. Ist es
dagegen noch nicht an das
öffentliche Entwässerungssys-
tem angeschlossen, drohen Zu-
satzkosten. Sind Maßnahmen
wie ein Straßenausbau erst
kürzlich erfolgt, sollte man sich
darüber informieren, ob die ent-
sprechenden Kostenbe-cheide
bereits ergangen sind. „Kosten-
schuldner ist immer der zum
Zeitpunkt der Zu-stellung des
Kostenbescheids im Grundbuch

Die Wahl des richtigen Grundstücks ist die wichtigste Entscheidung desDie Wahl des richtigen Grundstücks ist die wichtigste Entscheidung desDie Wahl des richtigen Grundstücks ist die wichtigste Entscheidung desDie Wahl des richtigen Grundstücks ist die wichtigste Entscheidung desDie Wahl des richtigen Grundstücks ist die wichtigste Entscheidung des
angehenden Bauherrn. Nur dann kann das Projekt beim Einzug zu einemangehenden Bauherrn. Nur dann kann das Projekt beim Einzug zu einemangehenden Bauherrn. Nur dann kann das Projekt beim Einzug zu einemangehenden Bauherrn. Nur dann kann das Projekt beim Einzug zu einemangehenden Bauherrn. Nur dann kann das Projekt beim Einzug zu einem
glücklichen Ende führen.glücklichen Ende führen.glücklichen Ende führen.glücklichen Ende führen.glücklichen Ende führen.
Foto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/shutterstockFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/shutterstockFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/shutterstockFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/shutterstockFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/shutterstock

eingetragene Eigentümer, nicht
derjenige, der zum Zeitpunkt der
Ausführung der Maßnahme
Eigentümer war“, erläutert
Bauexperte Haas.

4. Vom Eigentümer sollte man sich
im Vorfeld der Unterzeichnung
des Kaufvertrags einen aktuel-
len Grundbuchauszug vorlegen
lassen. Dabei kann man
überprüfen, ob der Verkäufer als
eingetragener Eigentümer allein
verfügungs-berechtigt ist.

5. Das Grundbuch ist auf
eingetragene Rechte und
Belastungen zu überprüfen.
Wege- und Leitungsrechte
etwa können die Bebau-
ungsmöglichkeiten erheblich
einschränken. (djd)

Rund um den Grundstückserwerb ergeben sich viele Fragen - sowohlRund um den Grundstückserwerb ergeben sich viele Fragen - sowohlRund um den Grundstückserwerb ergeben sich viele Fragen - sowohlRund um den Grundstückserwerb ergeben sich viele Fragen - sowohlRund um den Grundstückserwerb ergeben sich viele Fragen - sowohl
praktischer als auch rechtlicher Natur.praktischer als auch rechtlicher Natur.praktischer als auch rechtlicher Natur.praktischer als auch rechtlicher Natur.praktischer als auch rechtlicher Natur.
Foto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thxFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thxFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thxFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thxFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thx

An alles gedacht? Eine Checkliste trägt dazu bei, dass man beimAn alles gedacht? Eine Checkliste trägt dazu bei, dass man beimAn alles gedacht? Eine Checkliste trägt dazu bei, dass man beimAn alles gedacht? Eine Checkliste trägt dazu bei, dass man beimAn alles gedacht? Eine Checkliste trägt dazu bei, dass man beim
Grundstückskauf alle wichtigen Punkte beachtet hat.Grundstückskauf alle wichtigen Punkte beachtet hat.Grundstückskauf alle wichtigen Punkte beachtet hat.Grundstückskauf alle wichtigen Punkte beachtet hat.Grundstückskauf alle wichtigen Punkte beachtet hat.
Foto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/ShutterstockFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/ShutterstockFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/ShutterstockFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/ShutterstockFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/Shutterstock
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Günstig bauen mit natürlichen Dämmstoffen
Bis 2030 sollen nach Plänen der
EU 35 Millionen Gebäude in
Deutschland grundlegend saniert
werden. Ein Problem: Viele Häuser
wurden mit Dämmstoffen gebaut,
die nachweislich giftige Stoffe
enthalten. Zeit, umzudenken.
Die als krebserregend eingestufte
Glaswolle beispielsweise wurde
erst im Jahr 2000 verboten. Beim
Rückbau oder bei der Sanierung
von Altbauten besteht das Risiko,
mit den krank machenden Dämm-
stoffen in Kontakt zu kommen.
„Daher sollten Modernisierer nur
spezielle Unternehmen beauftra-
gen, die zum Beispiel Glaswolle
fachgerecht entsorgen“, rät
Stefanie Binder von der BHW
Bausparkasse.
Aus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernen
Mit 60 Prozent Marktanteil ist der
Einsatz konventioneller Dämm-
stoffe wie Polystyrol (Styropor)
oder Mineralwolle immer noch

hoch. Dabei kamen in den ver-
gangenen Jahrzehnten häufig erd-
ölbasierte Dämmstoffe zum Ein-
satz, die nach heutiger Erkenntnis
kritisch zu bewerten sind.
Aufgrund ihrer Behandlung mit
giftigen Flammschutzmitteln gel-
ten sie als Sondermüll. „Wer
klimafreundlich und damit auf
lange Sicht günstiger bauen
möchte, sollte natürliche Dämm-
stoffe verwenden“, rät Stefanie
Binder von der BHW Bauspar-
kasse.
Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-
stoffestoffestoffestoffestoffe
Als Alternative bieten sich Holz-
faser, Hanf oder Zellulose an. Sie
besitzen hervorragende Dämm-
eigenschaften, sind langlebig,
wachsen nach und garantieren ein
gesundes Wohnklima. Auch preis-
lich können sie gut mithalten: Die
Materialkosten für eine Dämmung
aus Holzfaser beispielsweise lie-

gen bei 14 bis 18 Euro pro
Quadratmeter, ein Quadratmeter
expandiertes Polystyrol (EPS)
kostet rund 14 Euro.
Berücksichtigt man die indirekten
Kosten, die Dritten und der
Allgemeinheit durch Umwelt-

Natürliche Dämmstoffe schaffen ein gesundes WohnklimaNatürliche Dämmstoffe schaffen ein gesundes WohnklimaNatürliche Dämmstoffe schaffen ein gesundes WohnklimaNatürliche Dämmstoffe schaffen ein gesundes WohnklimaNatürliche Dämmstoffe schaffen ein gesundes Wohnklima
Foto: 6409 Biber Naturbaustoffhandel /ÖkoPlus AG / BHW BausparkasseFoto: 6409 Biber Naturbaustoffhandel /ÖkoPlus AG / BHW BausparkasseFoto: 6409 Biber Naturbaustoffhandel /ÖkoPlus AG / BHW BausparkasseFoto: 6409 Biber Naturbaustoffhandel /ÖkoPlus AG / BHW BausparkasseFoto: 6409 Biber Naturbaustoffhandel /ÖkoPlus AG / BHW Bausparkasse

schäden aufgebürdet werden, sind
natürliche Dämmstoffe sogar
deutlich günstiger. Denn sie
schonen wertvolle Ressourcen,
können gefahrlos entsorgt werden
und sind recycelbar.
(BHW)
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Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
info@tobiasgregor.de · www.tobiasgregor.de

MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER
• Möbel (für Wohn-, Küchen-,  

Bad- und Schlafbereich)
• Boden-, Wand- und Deckenbeläge
• Holz- und Kunststofffenster
• Zimmertüren, Haustüren aller Art
• Fenster: Reparatur und Wartung
• Einbruchsicherung
• Brandschutz

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Vom Schutzdach zum Nutzdach
Mit einer Begrünung oder Solartechnik mehr aus der Fläche machen

Dachflächen können noch mehr.
Als begrünte Flächen wirken sie
der Versiegelung entgegen und
verbessern das lokale Mikroklima
in den Städten. Mit Solartechnik
lässt sich auf dem Nutzdach zudem
umweltfreundliche Energie ge-
winnen. Was für große Gebäude
wie Schulen, Lagerhallen oder
Fabrikanlagen gilt, trifft im
verkleinerten Maßstab ebenso auf
das Eigenheim zu.

Ein Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs Dach
Besonders vielfältig sind die
Möglichkeiten naturgemäß auf
flachen Dächern, sie reichen von
der Wildblumenwiese über den
Dachgarten und das hauseigene
Biotop bis hin zum solaren
Kleinkraftwerk. Wer begrünt,
schafft nicht nur eine optische
Verschönerung, sondern trägt
aktiv zum Klimaschutz bei. Vor
allem in Ballungsräumen sind die
Flächen in hohem Maße ver-
siegelt, für Siedlungs- und
Verkehrsflächen liegt die Quote
aktuell bei 45 Prozent. Im
Vergleich zum angenehmen Klima
in Wäldern und naturbelassenen
Räumen entsteht so ein
aufgeheiztes Stadtklima, dem sich
mit einer Begrünung entgegen-
wirken lässt. Für ein Stück Natur
auf dem Dach bieten Hersteller
wie Bauder komplette System-
aufbauten von der Abdichtung bis
hin zur Energiegewinnung und
Absturzsicherung. Fachleute aus

Das Dach ist so etwas wie der
Bodyguard eines Gebäudes. Es
soll unterschiedlichen Witte-
rungsbedingungen standhalten

und die darunter liegende Baus-
ubstanz vor intensiver Sonnen-
einstrahlung, Feuchtigkeit, Frost
oder Hagel schützen. Doch

dem regionalen Handwerk
können zu den verschiedenen
Optionen beraten.

Intensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünen
Bei der Dachbegrünung lassen
sich grundsätzlich zwei Konzepte
unterscheiden. Während die
naturnahe extensive Nutzung auf
pflegeleichte und trockenheits-
angepasste Pflanzen setzt, die sich
weitestgehend selbst erhalten,
ähnelt die intensive Gestaltung
einer Gartenanlage. Dabei werden
gezielt Rasenflächen, Stauden,
Gehölze und Bäume gepflanzt,
außerdem können Wege, Sitzge-
legenheiten oder Freiflächen
integriert werden. Die intensive
Dachbegrünung bietet also mehr
gestalterische Freiheit, erfordert
aber auch mehr Pflege, hat mehr
Gewicht, stellt höhere Ansprüche
an den Aufbau und benötigt eine
regelmäßige Versorgung mit
Wasser und Nährstoffen.
Unter
www.nutzedeindach.de
gibt es viele weitere Informa-
tionen dazu. Klimaschutz auf dem
Dach lässt sich ebenfalls ver-
wirklichen, indem man auf
erneuerbare Energie setzt.
Solaranlagen sind nicht nur auf
Flach-, sondern auch auf
Steildächern eine gute Idee, um
zur Energiewende beizutragen
und gleichzeitig das Klima zu
schützen.
(djd)
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Fenster und  
Insektenschutz
+ Professionelle Beratung und Planung

+  Fenster sind geprüft und zertifiziert

+  Saubere und fachgerechte Montage

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Duschen mit Durchblick
Guten Gewissens grenzenlos unter
der Dusche stehen kann man -
zumindest optisch - in einer
modernen Dusche mit trans-
parenten Trennwänden. Um einen
Eindruck von räumlicher Groß-
zügigkeit in kleine Badezimmer zu
bringen, sind eine leicht wirkende
Möblierung, eine bodengleiche
Dusche mit offenem Zugang und
transparente Elemente wie glä-
serne Duschtrennwände und -türen
ideal, rät die Vereinigung Deutsche
Sanitärwirtschaft (VDS). Prinzipiell
lassen helle Farbtöne und
transparente Duschtrennwände
kleine Bäder optisch größer
wirken. Ob die Wahl dabei auf
feststehende Trennwände -
einteilig oder zweiteilig, ganz
transparent oder teilverspiegelt -
oder auf eine Kombination aus Falt-
und Drehtüren fällt, hängt ganz von
den räumlichen Gegebenheiten
und den persönlichen Vorlieben ab.
Aber auch eine abgeschlossene

Prima geklappt: Wo wie im urbanenPrima geklappt: Wo wie im urbanenPrima geklappt: Wo wie im urbanenPrima geklappt: Wo wie im urbanenPrima geklappt: Wo wie im urbanen
Raum wenig Platz herrscht, brauchtRaum wenig Platz herrscht, brauchtRaum wenig Platz herrscht, brauchtRaum wenig Platz herrscht, brauchtRaum wenig Platz herrscht, braucht
man große Ideen. Oder einenman große Ideen. Oder einenman große Ideen. Oder einenman große Ideen. Oder einenman große Ideen. Oder einen
Faltkünstler in Form der DuschFaltkünstler in Form der DuschFaltkünstler in Form der DuschFaltkünstler in Form der DuschFaltkünstler in Form der Dusch-----
abtrennung Liga von Kermi, die sichabtrennung Liga von Kermi, die sichabtrennung Liga von Kermi, die sichabtrennung Liga von Kermi, die sichabtrennung Liga von Kermi, die sich
selbst im Schlauchbad schick schlankselbst im Schlauchbad schick schlankselbst im Schlauchbad schick schlankselbst im Schlauchbad schick schlankselbst im Schlauchbad schick schlank
macht, wenn man sie nicht benötigt.macht, wenn man sie nicht benötigt.macht, wenn man sie nicht benötigt.macht, wenn man sie nicht benötigt.macht, wenn man sie nicht benötigt.
Im Trendton Mattschwarz für dieIm Trendton Mattschwarz für dieIm Trendton Mattschwarz für dieIm Trendton Mattschwarz für dieIm Trendton Mattschwarz für die
Beschläge gehört sie zweifelsohneBeschläge gehört sie zweifelsohneBeschläge gehört sie zweifelsohneBeschläge gehört sie zweifelsohneBeschläge gehört sie zweifelsohne
zu den Lieblingen im schnuckligenzu den Lieblingen im schnuckligenzu den Lieblingen im schnuckligenzu den Lieblingen im schnuckligenzu den Lieblingen im schnuckligen
Stadtbad. Foto: VereinigungStadtbad. Foto: VereinigungStadtbad. Foto: VereinigungStadtbad. Foto: VereinigungStadtbad. Foto: Vereinigung
Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/
Kermi GmbH/akz-oKermi GmbH/akz-oKermi GmbH/akz-oKermi GmbH/akz-oKermi GmbH/akz-o

Insbesondere in Innenstädten mit zunehmend knappen WohnflächenInsbesondere in Innenstädten mit zunehmend knappen WohnflächenInsbesondere in Innenstädten mit zunehmend knappen WohnflächenInsbesondere in Innenstädten mit zunehmend knappen WohnflächenInsbesondere in Innenstädten mit zunehmend knappen Wohnflächen
sind innenliegende, fensterlose Badezimmer keine Seltenheit. Dersind innenliegende, fensterlose Badezimmer keine Seltenheit. Dersind innenliegende, fensterlose Badezimmer keine Seltenheit. Dersind innenliegende, fensterlose Badezimmer keine Seltenheit. Dersind innenliegende, fensterlose Badezimmer keine Seltenheit. Der
Duschabtrennungsspezialist Glassdouche verwendet bei der vollständigDuschabtrennungsspezialist Glassdouche verwendet bei der vollständigDuschabtrennungsspezialist Glassdouche verwendet bei der vollständigDuschabtrennungsspezialist Glassdouche verwendet bei der vollständigDuschabtrennungsspezialist Glassdouche verwendet bei der vollständig
e ink lappbaren Duschabtrennung Josephine zusätz l i ch  e ine ink lappbaren Duschabtrennung Josephine zusätz l i ch  e ine ink lappbaren Duschabtrennung Josephine zusätz l i ch  e ine ink lappbaren Duschabtrennung Josephine zusätz l i ch  e ine ink lappbaren Duschabtrennung Josephine zusätz l i ch  e in
vollverspiegeltes Spezialglas Mirastar, das das einfallende Licht zusätzlichvollverspiegeltes Spezialglas Mirastar, das das einfallende Licht zusätzlichvollverspiegeltes Spezialglas Mirastar, das das einfallende Licht zusätzlichvollverspiegeltes Spezialglas Mirastar, das das einfallende Licht zusätzlichvollverspiegeltes Spezialglas Mirastar, das das einfallende Licht zusätzlich
verstärkt und den Raum größer erscheinen lässt. Foto: Vereinigungverstärkt und den Raum größer erscheinen lässt. Foto: Vereinigungverstärkt und den Raum größer erscheinen lässt. Foto: Vereinigungverstärkt und den Raum größer erscheinen lässt. Foto: Vereinigungverstärkt und den Raum größer erscheinen lässt. Foto: Vereinigung
Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Glassdouche/akz-oDeutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Glassdouche/akz-oDeutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Glassdouche/akz-oDeutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Glassdouche/akz-oDeutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Glassdouche/akz-o

Kabine kann ausgesprochen
transparent wirken, wenn eine
rahmenlose oder teilgerahmte
Beschlag-Duschkabine gewählt

wird. Wie auch immer: Hauptsache,
die Dusche bietet kein Hindernis
für grenzenlosen Durchblick.
(akz-o)
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter (Oedekoven), 0228/640050

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/613305

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke im e im e im e im e im AugustinumAugustinumAugustinumAugustinumAugustinum
Römerstr. 118, 53117 Bonn (Castell), 0228/671818

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstr. 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstr. 15, 53332 Bornheim (Waldorf), 02227/911326

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstr. 63, 53332 Bornheim, 02222-2503

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Meckenheimer Allee 78, 53115 Bonn (Weststadt), 0228/651212

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstr. 20, 53332 Bornheim (Hersel), 02222/952090

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228/6884680

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am Rathaus
Bahnhofstr. 34, 50389 Wesseling, 02236/944450

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-Apotheke
Kaiserplatz 12, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/632655

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistr. 43, 53123 Bonn (Lessenich), 0228/647092

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222-9979997

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Oppelner Str. 130, 53119 Bonn (Bonn), 0228/97626845

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
MerkurMerkurMerkurMerkurMerkur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adenauerallee 62, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/223201

(Angaben ohne Gewär)
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum
Bonn/Rhein-Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Krankensalbung und die Ster-

besakramente für Alfter
0179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 941

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für
Kleintiere Windeck
02292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 5051
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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Brief des Bürgermeisters zur Erhöhung der Grundsteuer
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mich haben einige Briefe zur ge-
planten Erhöhung der Grundsteuer
erreicht. Auch in vielen Gesprächen
teilen Sie mir Ihre Sorgen mit. Die
Mehrbelastungen kommen für uns
alle zur Unzeit. Daher müssen wir
alles daransetzen, sowohl eine zu
hohe Steuerlast zu vermeiden als
auch wichtige Infrastrukturprojekte
umzusetzen.
Was sind die Gründe für dieWas sind die Gründe für dieWas sind die Gründe für dieWas sind die Gründe für dieWas sind die Gründe für die
aktuelle wirtschaftliche Situationaktuelle wirtschaftliche Situationaktuelle wirtschaftliche Situationaktuelle wirtschaftliche Situationaktuelle wirtschaftliche Situation
der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde Alfter?Alfter?Alfter?Alfter?Alfter?
Dafür will ich hier einige Beispiele
nennen:
Wir hatten und haben einen hohen
Bedarf an Investitionen. Daher
müssen wir in die energetische
Sanierung von Bestandsgebäu-
den, den Neubau von Kindergärten
und in die Modernisierung und
den Neubau von Sportstätten, in
den Klimaschutz und die Digita-
lisierung von Verwaltung und
Schulen investieren. Der Neubau
von Feuerwehrgerätehäusern ist
zwingend erforderlich. Die Feuer-
wehr erwartet zurecht Planungs-
sicherheit. Auch die hohen Inves-
titionen in den Hochwasserschutz
waren und sind notwendig.
Ein weiterer Grund sind die noch im-
mer hohen Inflationsraten. Die jüngs-
ten Tarifabschlüsse bedeuten für die
Gemeinde Alfter zusätzliche Perso-
nalkosten von mehreren Hundert-
tausend Euro pro Jahr, trotz der Be-
mühungen, mehrere Stellen einzu-
sparen. Die Ursachen der Inflation
sind vor allem, die Spätfolgen der
Corona-Krise, die aktuelle Energie-
krise und der Angriffskrieg Russlands
gegen die Ukraine.
Die Abgaben an den Rhein-Sieg-
Kreis in Form der Kreisumlage
machen einen großen Teil unseres
Haushaltes aus, auch weil der
Rhein-Sieg-Kreis wichtige Aufga-

ben für die Gemeinde Alfter, bspw.
im Bereich Jugendhilfe, Straßen-
verkehrsamt, Bauaufsichtsamt
und ÖPNV übernimmt.
Darüber hinaus sind die Ausgaben
in den Bereichen Soziales und
Bildung stark gestiegen. Der
Ausbau der Offenen Ganztags-
schulen, die Schaffung neuer KiTa-
Plätze zur Erfüllung des Rechts-
anspruchs auf U3-Betreuung, die
Unterbringung und Erstintegration
Geflüchteter sowie Anerkannter
ohne Wohnraum verursachen hohe
Kosten. Bisher haben die Nachbar-
kommunen in hohe Investitionen
im Bildungsbereich für den Ausbau
weiterführender Schulen getätigt
- auch für Beschulung der
Schülerinnen und Schüler aus
Alfter. Diese Aufgabe müssen wir
jetzt zum Teil selbst übernehmen
und tun dies mit dem Gymnasium
seit diesem Sommer auch.
In den letzten Jahren war die Ge-
meinde Alfter zudem gezwungen,
vom Bund und Land NRW über-
tragene Aufgaben zu erfüllen, ohne
dass im Sinne der Konnexität („wer
bestellt, bezahlt“) hinreichend Gel-
der zur Verfügung gestellt wurden
(z. B. KiTa-U3 Anspruch/beitragsfreie
KiTa-Jahrgänge/OGS an Grundschu-
len /Anforderungen an verbesserten
Brandschutz, Katastrophenschutz,
Umsetzung der Wohngeldreform
uvm).
Zur Verdeutlichung hier einige
aktuelle Zahlen:
Ü3-Plätze in Tageseinrichtungen: 730
U 3-Plätze in Tageseinrichtungen: 178
Plätze in der Kindertagespflege: 130
OGS Alfter: 189 Kinder, rund 67 %
der Gesamtschülerzahl
OGS Oedekoven: 201 Kinder, rund
63 % der Gesamtschülerzahl
OGS Witterschlick: 172 Kinder,
rund 64 % der Gesamtschülerzahl

Auf der Einnahmenseite der
Gemeinde hat sich in den letzten
Jahren keine strukturelle Verbes-
serung eingestellt. Die Entwick-
lung des Gewerbegebiets „Alfter
Nord“ und des Neubaugebietes
„Buschkauler Feld“ haben zum
Ziel, unsere Gemeinde attraktiver
zu machen und auch die Ein-
nahmesituation zu verbessern.
Den Großteil unserer Einnahmen
generieren wir neben der Gewer-
besteuer und dem Anteil an der
Einkommensteuer über die Zu-
weisungen des Landes NRW. Seit
Jahren sind hier keine substan-
ziellen Verbesserungen erfolgt,
auch weil das Land selbst eine
Fülle von neuen, nicht nur
krisenbedingten Aufgaben zu
erfüllen hat. Die Grundsteuer ist
so gut wie die einzige stabile
Einnahmequelle, auf welche die
Gemeinde Alfter selbst unmit-
telbar Einfluss nehmen kann.
Was wird gegen eine hoheWas wird gegen eine hoheWas wird gegen eine hoheWas wird gegen eine hoheWas wird gegen eine hohe
Steuerlast getan?Steuerlast getan?Steuerlast getan?Steuerlast getan?Steuerlast getan?
Der Rat hat eine Lenkungsgruppe
zur Erarbeitung von Sparmaßnah-
men zur Haushaltskonsolidierung
eingerichtet. Teilnehmende sind
die Fraktionsvorsitzenden (mit
jeweils einer Vertreterin oder
einem Vertreter) sowie Mitarbei-
tende der Verwaltung aus ver-
schiedenen Fachbereichen. Die
Lenkungsgruppe unterstützt bei
der Vorbereitung der Aufstellung
des Haushalts 2024/2025. Die
Einbringung des Haushalts 2024/
2025 im Rat ist für den 21.09.2023
eingeplant, die vorbereitende
Beschlussfassung am 28.11.2023
im Haupt- und Finanzausschuss
und dann die Beschlussfassung im
Rat am 07.12.2023.
Die bisherigen Kalkulationen der
Grundsteuererhöhungen in den

Haushalten ab 2024 berücksichtigen
alle bisher geplanten Investitions-
und Infrastrukturmaßnahmen und
laufenden Kosten für Pflichtaufgaben
der Gemeinde Alfter. Die Lenkungs-
gruppe und die politischen Gremien
haben bis zur geplanten Verab-
schiedung des Haushaltes also
schwierige Abwägungen zu treffen,
wo Sparmaßnahmen für die not-
wendige Haushaltskonsolidierung
um-zusetzen sind.
Dabei müssen aus meiner Sicht
folgende Überlegungen eine
wichtige Rolle spielen:
Schulden dürfen nicht nur auf die
nachfolgenden Generationen
verschoben werden. Nachhaltig-
keit beinhaltet wesentlich eine
intergenerationelle Gerechtigkeit
im Finanzbereich. Neben der
Anhebung der Grundsteuer sollen
auch weitere Maßnahmen beraten
werden, sowohl auf der Ein-
nahmenseite als auch auf der
Ausgabenseite. In ihrer Summe
wird dies jedoch nicht ausreichen,
die Lücken im Gemeindehaushalt
dauerhaft zu schließen. Auf die
Anhebung der Grundsteuer kann
daher nicht verzichtet werden. Zu
beraten wird aber sein, wie hoch
die Grundsteuer im Haushalt
2024/2025 tatsächlich ausfallen
wird und wie hoch sie für die
Folgejahre kalkuliert werden
muss. Dafür muss die erwähnte
sorgfältige Abwägung in den
Gremien stattfinden.
Ich möchte noch eine Bitte an Sie
formulieren: Vandalismus wie
Sachbeschädigung, Schmierereien
und Verschmutzung verursachen
hohe Kosten für Reparatur oder
Entfernung und ziehen einen
hohen Arbeitsaufwand nach sich.
Auch die illegale Entsorgung von
Müll ist ein kostenintensives
Problem in der Gemeinde Alfter.
Schauen Sie nicht weg und melden
Sie dem Ordnungsamt oder der
Polizei, wenn Sie eine solche Tat
beobachten. Nur so kann es
gelingen, dass die Personen, die
den Schaden verursachen, auch
dafür aufkommen und nicht die
Gemeinschaft.

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, ich versichere Ihnen, dass
die Verantwortlichen mit großer
Sorgfalt die anstehenden Bera-
tungen zum Haushalt 2024/2025
führen. Und selbstverständlich
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Bürgerinformationsveranstaltungen
zum Doppelhaushalt 2024/2025 im November 2023

Aufruf zur Wahl der Schiedsperson für den Schiedsamts-
bezirk Alfter 1 (Ortschaften Alfter und Gielsdorf)

In der Sitzung des Rates am Don-
nerstag, 21. September 2023 wird
der Haushaltsentwurf 2024/2025
der Gemeinde Alfter vorgestellt und
eingebracht. Es schließen sich da-
nach weitere Beratungen in den
Ratsfraktionen und politischen Gre-
mien an, bevor die Verabschiedung
des Haushaltes im Rat am Don-
nerstag, 7. Dezember 2023 erfolgen
soll. Im Rahmen dieser Beratungs-
phase bietet die Gemeinde Alfter

für interessierte Bürgerinnen und
Bürger aus Alfter zwei Informa-
tionsveranstaltungen zum Haus-
haltsplanentwurf 2024/2025 an. In
den Veranstaltungen werden Auf-
bau und Struktur des Haushalts-
planes sowie Eckpunkte zu den
wichtigsten Haushaltsansätzen auf
der Ertrags- und Aufwandsseite so-
wie geplante Maßnahmen erläu-
tert. Ziel es auch, in den direkten
Austausch und das Gespräch zu

kommen. Dafür können ab sofort
Anregungen, Fragen und Ideen per
E-Mail an haushalt@alfter.de unter
Angabe des Namens und der
Adresse abgegeben werden. Die
Zusendungen werden dann -
zusammengefasst in Themen-
feldern - in den Informations-
veranstaltungen besprochen und
beantwortet.
Termine: Montag, 6. November
2023 um 18 Uhr und am Dienstag,

7. November 2023 um 18 Uhr
Ort: Aula des Gymnasiums Alfter
in Oedekoven, Am Rathaus 11
(Parkplätze befinden sich vor dem
Seniorenzentrum St. Elisabeth,
Fußweg ca. 200 Meter)
Um eine vorherige Anmeldung auf
dem Beteiligungsportal der Ge-
meinde Alfter unter
beteiligung.nrw.de/portal/alfter
bis Montag, 23. Oktober 2023Montag, 23. Oktober 2023Montag, 23. Oktober 2023Montag, 23. Oktober 2023Montag, 23. Oktober 2023
wird gebeten.

Aufgrund des Ablaufs der Wahl-
periode ist für den Schieds-
amtsbezirk Alfter 1 eine neue
Schiedsperson zu wählen.  Inte-
ressierten Personen wird hiermit
die Möglichkeit gegeben, sich um
dieses Schiedsamt zu bewerben
und zur Wahl zu stellen.
Die Schiedsfrauen und Schieds-
männer (Schiedspersonen) sind
dazu berufen, Schlichtungsver-
fahren in bürgerlichen Rechts-
streitigkeiten und in Strafsachen
durchzuführen, soweit ihre Zu-
ständigkeit dafür in den ein-
schlägigen Vorschriften geregelt
ist. Schlichtungsverhandlungen
finden überwiegend in einem
Amtsraum statt, den die Ge-
meinde zur Verfügung stellt; sie
können aber auch in der
Privatwohnung der Schiedsperson
geführt werden. Durch die
Bereitschaft den Beteiligten
zuzuhören, auf ihr Vorbringen
einzugehen sowie durch die
Herstellung einer ruhigen und
entspannten Atmosphäre, schaf-
fen Schiedspersonen die Vor-
aussetzungen dafür, dass sich die
Parteien einigen und den sozialen
Frieden wiederherstellen. Die
Aufgaben des Schiedsamtes
nehmen die Schiedspersonen
ehrenamtlich war. Sie werden vom
Rat der Gemeinde Alfter für die
Dauer von fünf Jahren gewählt.
Die Wahl bedarf der Bestätigung
durch den Direktor des
Amtsgerichtes Bonn. Nach Ablauf

werden auch in den kommenden
Jahren die Hebesätze überprüft und
an das Notwendigste angepasst.

Rat und Verwaltung legen größten
Wert darauf, dass die Investitionen
in Bereiche gehen, die auch

zukünftig die Bildung, den Schutz
und die Lebensqualität für uns
Bürgerinnen und Bürger sichern.

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

der Wahlzeit ist eine Wiederwahl
möglich. Grundsätzlich wird vomGrundsätzlich wird vomGrundsätzlich wird vomGrundsätzlich wird vomGrundsätzlich wird vom
Gesetzgeber vorausgesetzt, dassGesetzgeber vorausgesetzt, dassGesetzgeber vorausgesetzt, dassGesetzgeber vorausgesetzt, dassGesetzgeber vorausgesetzt, dass
die Schiedsperson nach ihrerdie Schiedsperson nach ihrerdie Schiedsperson nach ihrerdie Schiedsperson nach ihrerdie Schiedsperson nach ihrer
Persönlichkeit und ihren Fähig-Persönlichkeit und ihren Fähig-Persönlichkeit und ihren Fähig-Persönlichkeit und ihren Fähig-Persönlichkeit und ihren Fähig-
kkkkkeiten für das eiten für das eiten für das eiten für das eiten für das Amt geeignet seinAmt geeignet seinAmt geeignet seinAmt geeignet seinAmt geeignet sein
muss (z.B. Durchsetzungs-muss (z.B. Durchsetzungs-muss (z.B. Durchsetzungs-muss (z.B. Durchsetzungs-muss (z.B. Durchsetzungs-
vermögen,vermögen,vermögen,vermögen,vermögen,     Akzeptanz in derAkzeptanz in derAkzeptanz in derAkzeptanz in derAkzeptanz in der
Bevölkerung).Bevölkerung).Bevölkerung).Bevölkerung).Bevölkerung).
Nach § 2 Abs. 2 des Schieds-
amtsgesetzes NRW (SchAG NRW)
kann Schiedsperson nicht sein, wer
1. die Fähigkeit zur Bekleidung

öffentlicher Ämter nicht
besitzt;

2.  unter Betreuung steht.
Weiterhin soll Schiedsperson
gemäß § 2 Abs. 3 SchAG NRW
nicht sein, wer
1. das 25. Lebensjahr nicht

vollendet hat;
2. in dem Schiedsamtsbezirk

nicht seinen Wohnsitz hat;
3. durch sonstige gerichtliche

Anordnungen in der Verfügung
über sein Vermögen be-
schränkt ist.

Nach § 2 Abs. 4 SchAG NRW soll
zur Schiedsperson nicht gewählt
oder wiedergewählt werden, wer
das 75. Lebensjahr vollendet hat.
Schriftliche Bewerbungen mit
Angaben von Name, Vorname,
Geburtsname, Anschrift, Geburts-
tag und Geburtsort, Beruf, Telefon
& E-Mail Adresse können bis zum
01.09.2023 im Rathaus der
Gemeinde Alfter, Fachgebiet
Sicherheit und Ordnung, Am
Rathaus 7, 53347 Alfter

eingereicht werden. Bewerbungen
von Menschen mit Migra-
tionshintergrund sind aus-
drücklich erwünscht.
Allgemeine Informationen zum
Schiedsamt sind unter
www.alfter.de/service/
schiedspersonen

einzusehen. Rückfragen zur Wahl
der Schiedsperson beantwortet
Ihnen der Leiter des Fachgebiets
Sicherheit und Ordnung,
Herr Bodabouz (Telefonnummer
0228/6484-118
oder per E-Mail
bilal.bodabouz@alfter.de ).

Herzlichst Ihr
Dr. Rolf Schumacher
Bürgermeister
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Alles auf einen Blick
Öffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des Rathauses
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8 - 12 Uhr
Montag zusätzlich: 14 - 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich:
14 - 17.30 Uhr
Planung und Hochbau:
Montag - Mittwoch
keine Sprechzeiten.
Donnerstag: 8 - 12 Uhr sowie
14 - 17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr
Katasterauszüge nur donnerstags
und freitags
Bürgerbüro (Melde- und Passan-
gelegenheiten):
Montag: 7.30 - 13 Uhr
zusätzlich 14 - 16 Uhr
Dienstag und Mittwoch:
7.30 - 13 Uhr
Donnerstag 7.30 - 13 Uhr
zusätzlich 14 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Bürgerinfothek:
Montag - Mittwoch: 7.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 7.30 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Umweltbeauftragte: Claudia
Gerhardi, Tel: 0228/6484-168
G le i chs te l l ungsbeau f t r ag te :
Louise Roos, Tel.: 0228/6484-142
Tagesmütter/-vätervermittlung:
Heike Reis, Tel.: 0228/6484-186
Seniorenbeauftragte:
Tel: 0228/6484-131
Marie Neumann
Tel: 0228/6484-131
Hinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der Gemeindekasse
Fälligkeit Grundbesitzabgaben,
Gewerbesteuer am 15.02./15.05./
15.08./15.11. und Hundesteuer am
15.02./15.08. unter Angabe des
Kassenzeichens. Bei verspäteter
Zahlung werden Säumniszuschlä-
ge erhoben. Es entstehen weitere
Kosten bei Mahnung oder zwangs-
weiser Einziehung. Bitte SEPA-
Lastschriftmandat und Änderun-
gen der Bankverbindung 14 Tage
vor dem Fälligkeitstermin einrei-
chen.
Kreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung Nebenstelle
RheinbachRheinbachRheinbachRheinbachRheinbach
Jagdscheine, Verkauf von Reit-
kennzeichen- und -plaketten,
Sprechtage des Gesundheits-
amtes und des Ausländeramtes
(Verpflichtungserklärungen und
Visumsverlängerungen), Eltern-
geld, Versorgungsamt, Abgabe von
Führerscheinen bei vorübergehen-
dem Fahrverbot. Weitere Infos
und Terminvereinbarungen unter
02226/92340.
Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,
WWWWWasserasserasserasserasser- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung

Bereitschaftsdienst der GEW
RheinEnergie AG Entstördienst
Stromversorgung
Tel.: 0221/34 645 600
Service Center
Tel.: 0221/34 645 300.
Bereitschaftsdienst Gas- und Was-
serversorgung sowie Abwasser-
entsorgung
e-regio GmbH & Co. KG,
Euskirchen
Tel.: 0800/32 23 222
Dienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der Polizei
1) Sprechstunde im Bürgerhaus
Alfter, Lukasgasse 2, donnerstags
von 15 - 16.30 Uhr
PHK Carsten Rien über
Tel.: 0174/701 24 48, alternativ
über Büro PI 2, Tel.: 0228/155 547
2) Sprechstunde im „Haus
Kessenich“ Witterschlick,
Hauptstr. 268, montags von 16 -
18 Uhr und nach Vereinbarung
PHK Dirk Kappes über
Tel.: 0174/561 74 03, alternativ
über Büro PI 2, Tel.: 0228/155 548
Kreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und Jugendhilfe
Jugendhilfezentrum für Alfter,
Swisttal und Wachtberg
Kalkofenstr. 2, Meckenheim,
Tel.: 02225/9136-0,
Fax. 02225 / 9136-5130
Mo. - Do.: 8.30 - 16.30 Uhr,
Fr.: 8.30 - 12.30 Uhr
Offene Sprechstunden des Jugend-
hilfezentrums des Rhein-Sieg-
Kreises Meckenheim: Gemeinde
Alfter, Am Rathaus 7, Alfter-
Oedekoven:jeden 4. Mittwoch im
Monat von 15 - 16 Uhr,
Tel.: 0228/6484-0
Kath. Familienzentrum St.
Matthäus, Schlossweg 4, Alfter:
jeden 2. Mittwoch im Monat von
15 - 16 Uhr, Telefon: 02222/2685
Beratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und Hilfen
Beratung Inklusive Arbeit
Alfter e.V., Am Rathaus 13a,
Termine unter 0228/36926396
Frauenhaus des Rhein-Sieg-
Kreises, Tel.: 02241/33 01 94
esperanza - Beratungs- und
Hilfenetz vor, während und nach
einer Schwangerschaft: Beratun-
gen in der Geschäftsstelle in
Siegburg, Hopfengartenstr. 16,
sowie bei Bedarf vor Ort in
Bornheim nach Terminverein-
barung, Tel.: 02241/ 95 80 46
Beratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere Frauen
und junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütter
Familienhebamme, Angelika
Heusler, Tel.: 0151/580 06 620,
E-Mail:
angelika.heusler@dw-bonn.de
Psychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung des

Caritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-Sieg
Sprechstunde jeden 2. und 4.
Mittwoch im Monat, 10 - 12 Uhr,
Rathaus Alfter, Raum 13
Terminvereinbarung unter
Tel.: 02241/1209-308
Caritas-Pflegestation
Einsatzstelle in Bornheim,
Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110
Essen auf Rädern: Caritaspflege-
station Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110
Erziehungs- und Familienbe-Erziehungs- und Familienbe-Erziehungs- und Familienbe-Erziehungs- und Familienbe-Erziehungs- und Familienbe-
ratungsstelleratungsstelleratungsstelleratungsstelleratungsstelle
Schulpsychologische Dienst
Brunnenallee 31, Bornheim,
Tel.: 02222/ 927980-0,
Fax: 02222/927 980-18
Psycho-Sozialer Dienst undPsycho-Sozialer Dienst undPsycho-Sozialer Dienst undPsycho-Sozialer Dienst undPsycho-Sozialer Dienst und
DrogenberatungDrogenberatungDrogenberatungDrogenberatungDrogenberatung
des Caritasverbandes für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V., Langgasse
19, Rheinbach, Tel.: 02226/ 12404,
Termine nach Vereinbarung
Beratungsstelle für Alkohol-,
Medikamenten- und Drogen-
abhängige und deren Angehörige.
Drogensuchtberatungsstelle
Bornheim, Heiligerstr. 15,
Tel. 02222/60 265
RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
für Alfterer Bürger mit geringem
Einkommen an jedem 1. Mittwoch
eines jeden Monats (ist dies ein
Feiertag, sowie am 2. im Rathaus,
Erdgeschoss, Beratungszimmer,
14 - 15 Uhr
Ausländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und Integration
Arbeitskreis für Ausländerfragen
und Integration Vorsitzende Taybe
Özcan, Tel.: 0228/649281
Asylkompass Alfter:
Diakon Martin Sander E-Mail:
Martin.Sander@pg-alfter.de
Telefon: 0228/9863625
Sprechstunden über Soziallotsen
Alfter
Neubürgerbeauftragter für Aus-
siedler und zugezogene Ausländer
Ludwig Neuber, Sprechstunden
nach telefonischer Anmeldung
Siegburg, Kreishaus, Zimmer B
2.10, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, Tel.:
02241/13-3161 (Frau Hautkappe),
Fax: 02241/13-3198
Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5, 53809 Ruppichteroth,
Tel.: 02295/902318 (Herr Neuber),
Fax: 02295/902319
Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Unterstützung für alle Menschen,
die niederschwellige Unterstüt-
zung benötigen:
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat
von 14-16 Uhr

Pfarrzentrum Oedekoven,
Jungfernpfad 17 oder telefonisch
unter 0170/5507001 Mo./Mi./Fr.
von 12-18 Uhr oder per Mail an
lotsenpunkte@pg-alfter.de
Ortsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-in
Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung:
Knut Kiesewetter, Lorenweg 1,
Mobil: 0172/6005425,
Telefon: 0228/746489
Norbert Lehna, Alfter, Jakob-
Reuter-Str. 20, Tel.: 0163/2026684
Brigitte Schächter, Oedekoven,
Staffelsgasse 18 a,
Tel.: 0228/645438
Elke Thomer, Gielsdorf,
Am Junker 10, Tel.: 02222/923026
Ilse Niemeyer, Impekoven,
Bendenweg 4, Tel.: 0228/644680
SchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonen
Bezirk I (Ortschaften Alfter und
Gielsdorf)Schiedsfrau Hildegard
Scherer, Auf dem Mühlenbungert
57 Tel.: 02222/93 85 28, E-Mail:
scherer.schiedsfrau@t-online.de
Bezirk II (Ortschaften Oedekoven,
Impekoven und Witterschlick)
Schiedsfrau Ulrike Chaudiere-
Schulz, Am Gärtchen 16,
Tel.: 0228/966 354 36,
E-Mail: schiedsfrau.u-
chaudiere@gmail.de
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in der Helios
Klinikum Bonn/Rhein-Sieg, Von-
Hompesch-Str. 1, 53123 Bonn
Tel.: 0228/64 81-0
Werktäglicher Bereitschaftsdienst
montags, dienstags, donnerstags:
19 - 7 Uhr / mittwochs: 13 - 7 Uhr
/ freitags: 14 - 7 Uhr / Sa., So., Fr.,
am 24.12., 31.12. und am
Rosenmontag: 7 - 7 Uhr / am Do.
vor Rosenmontag (Weiberfast-
nacht): 13 - 7 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienst, Tel.: 01805/ 986 700
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst, Tel.: 116117
Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven
Mittwochs und Freitags,
15 bis 18 Uhr
NotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafel
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankenwagen,
Tel.: 02241/1 92 22
Ärztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher Notfalldienst
Arztrufzentrale 11 61 17
Notdienstpraxis,
Tel.: 0228 / 64 81 91 91
Krankennotruf nach einem
Priester, Tel: 0170/5507001
Giftinformationszentrale,
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Tel.: 0228/ 19 240
Hospizdienst
Ambulanter Hospizdienst e.V.
Königstr. 25, Bornheim
Koordinatorin: Ute Zirwes
Tel.: 02222/995 9449,
Mob.: 0178/813 43 13
Bürozeiten: Mo. 10 - 12 Uhr, Di.
9 - 11 Uhr, Do. 10 - 15 Uhr und
nach Vereinbarung
Jeden 2. Donnerstag im Monat 15
- 17 Uhr Hospizsprechstunde im
St. Elisabeth Seniorenzentrum,
Am Rathaus 9, Alfter-Oedekoven
Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-
KreisesKreisesKreisesKreisesKreises
(Gewässerverunreinigung):

Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr, 14 Uhr
- 15.45 Uhr, Fr. 8.30 Uhr -12 Uhr,
Tel.: 02241 / 132200 (außerhalb
dieser Zeiten Polizei unter 110)
Gefahr durch Bienen, Wespen oder
Hornissen: Imker Maresch
Tel.: 0228/96757883 o.
Mobil: 0151/62504963
Öffentliche Bücherei St. Matthäus
Alfter Hertersplatz 14,
53347 Alfter Tel.: 02222/935360
www.buecherei-alfter.de
Öffnungszeiten: Di. 14.30 - 19 Uhr,
Mi. 14.30 - 18 Uhr, Do. 9.30 -
12.30 Uhr, 14.30 - 18 Uhr, Fr.14.30
- 18 Uhr, Samstag 9.30 -
12.30 Uhr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 19. 19. 19. 19. 19.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.08.2023 um 10 Uhr14.08.2023 um 10 Uhr14.08.2023 um 10 Uhr14.08.2023 um 10 Uhr14.08.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Essen & Essen & Essen & Essen & Essen & TTTTTrinkenrinkenrinkenrinkenrinken

Bäckerei LieferserviceBäckerei LieferserviceBäckerei LieferserviceBäckerei LieferserviceBäckerei Lieferservice
für Gewerbetreibende, für Caterer für
Hotels, Krankenhäuser etc. und
Privatpersonen. Bestellen Sie belegte
Brötchen, Teilchen, Kuchen oder
Backwaren. Ihre Kaldauer Bäckerei.
Tel.: 02241/5452718 oder
0176/21717694

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung, Rolla-
toren, Hörgeräte, Porzellan, Armband-
uhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschen-
uhren, Bekleidung D/H! Kaufe alles
aus Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses
Angebot. Hygienevorschriften
vorhanden

Kaufe PKaufe PKaufe PKaufe PKaufe Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Stadtradeln - Der Rhein-Sieg-Kreis ist wieder dabei

Gewässerschutz
Allgemeinverfügung untersagt Wasserentnahme aus Flüssen und Bächen

Rhein-Sieg-Kreis (an). Mit
Radfahren kann Klimaschutz auch
Spaß machen: Um noch mehr
Menschen für das Fahrradfahren
zu begeistern, treten alle 19
Städte und Gemeinden des Rhein-
Sieg-Kreises sowie die Stadt Bonn
auch in diesem Jahr wieder bei
der Aktion Stadtradeln an.
In der Zeit von Sonntag, 3.
September, bis Samstag, 23.
September, können alle, die im
Rhein-Sieg-Kreis leben, arbeiten,
einem Verein angehören,
studieren oder zur Schule gehen,
mitmachen und möglichst viele
Radkilometer sammeln. Am 23.
September findet ab 11 Uhr eine
zentrale Veranstaltung zum
Abschluss der Aktion Stadtradeln
auf dem Münsterplatz in Bonn
statt, zu der der ADFC Stern-
fahrten anbietet.
Landrat Schuster: „Jetzt anmel-
den!“ Wie in den Vorjahren werden

wieder die aktivsten Radlerinnen
und Radler prämiert. Zusätzlich
gibt es eine Verlosung, bei der man
kleinere Preise gewinnen kann.
Landrat Sebastian Schuster hofft
auch in diesem Jahr auf eine rege
Teilnahme aller Interessierten
beim Stadtradeln, um gemeinsam
ein Zeichen für den Klimaschutz
und den Radverkehr im Rhein-
Sieg-Kreis zu setzen: „Radfahren
ist eine der einfachsten Möglich-
keiten, schädliche Treibhausgase
zu vermeiden“, sagt der Landrat.
„Zudem hat Radfahren weitere
positive Effekte. Es entschleunigt
den Alltag und fördert die Gesund-
heit. Ich freue mich ganz beson-
ders, dass wieder alle kreisan-
gehörigen Kommunen mitmachen.
So können wir ermitteln, wo die
fahrradaktivsten Menschen im
Rhein-Sieg-Kreis leben.“
Das Klima-Bündnis, ein Netzwerk
europäischer Kommunen in

Partnerschaft mit indigenen
Völkern, lädt auch alle Mitglieder
der Kommunalparlamente ein, als
Vorbild für den Klimaschutz in die
Pedale zu treten und sich für eine
verstärkte Radverkehrsförderung
einzusetzen. Für Ratsmitglieder
der Kommunen wird es eine
gesonderte Wertung geben.
2022 hatten die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer neue Rekorde für
den Rhein-Sieg-Kreis aufgestellt:
7.839 Menschen „erradelten“
rund 1.027.566 Kilometer und
vermieden so rund 158 Tonnen
klimaschädliches CO2. Im Rhein-
Sieg-Kreis wurde 2022 am meisten
in Bornheim geradelt, gefolgt von
Siegburg und Sankt Augustin.
Etwa ein Fünftel der klima-
schädlichen Kohlendioxid-Emis-
sionen in Deutschland entstehen
im Straßenverkehr. Ein Viertel
davon wiederum verursacht der
Innerortsverkehr. Wenn circa 30

Prozent der Kurzstrecken bis
sechs Kilometer in den Innen-
städten mit dem Fahrrad statt mit
dem Auto gefahren würden, ließen
sich etwa 7,5 Millionen Tonnen
CO2 vermeiden.
So machen Sie mitSo machen Sie mitSo machen Sie mitSo machen Sie mitSo machen Sie mit
Jede und Jeder kann ein
Stadtradeln-Team gründen oder
einem Team beitreten, um an dem
Wettbewerb teilzunehmen. Dabei
sollten die Radelnden so oft wie
möglich beruflich, in der Freizeit
oder im Urlaub das Fahrrad
nutzen. Anmelden können sich
Interessierte schon jetzt unter
stadtradeln.de/rhein-sieg-kreis
beziehungsweise einer dort
genannten kreisangehörigen
Kommune. Am einfachsten ist die
Teilnahme, indem man die
Stadtradeln-App aus einem App-
Store herunterlädt. Mit der App
können die geradelten Kilometer
auch automatisch erfasst werden.

Rhein-Sieg-Kreis (an). Unter der
anhaltenden Trockenheit im
Rhein-Sieg-Kreis leiden derzeit
Landwirtinnen und Landwirte
sowie Besitzerinnen und Besitzer
von Gärten. Aber auch die Fische
sowie das gesamte Artenspektrum
in unseren Flüssen und Bächen
ringen um ihren Lebensraum,
denn oft sind diese nur noch
Rinnsale mit einem geringen
Niedrigwasserabfluss.
Manche Anliegerinnen und Anlie-
ger nutzen nahe Gewässer, um
Ihre Gärten zu bewässern oder
um Teiche aufzufüllen. Das kann
derzeit aber schlimme Folgen
haben: Wird Gewässern in
Trockenzeiten Wasser entnom-
men, dann gefährdet dies den
verbliebenen Lebensraum der
Kleinstlebewesen, die an der
Gewässersohle siedeln, und bringt
Fische wegen mangelnden
Sauerstoffs in Atemnot.
Die anhaltende Trockenwetter-
lage im Frühsommer 2023 hat
dazu geführt, dass trotz verein-
zelter Regenfälle zahlreiche
Gewässer sehr niedrige Wasser-
stände aufweisen. So ist zum
Beispiel die Sülz, ein Nebenfluss
der Agger, trotz ihres großen
Einzugsgebietes unter den
kritischen mittleren Niedrigwas-

serstand gefallen. Verschiedene
kleinere Gewässer sind nur noch
Rinnsale, wie beispielsweise der
Altendorfer Bach in Meckenheim
und der Orbach in Swisttal, oder
drohen ganz trocken zu fallen wie
der Wolfsbach in Sankt-Augustin.
„Damit die Gewässer vor
Trockenlegung geschützt werden,
sind Wasserentnahmen aus Flüs-
sen und Bächen in den Sommer-
monaten nicht mehr vertretbar“,
sagt Tim Hahlen, Umweltdezer-
nent des Rhein-Sieg-Kreises.
Allgemeinverfügung untersagtAllgemeinverfügung untersagtAllgemeinverfügung untersagtAllgemeinverfügung untersagtAllgemeinverfügung untersagt
WasserentnahmeWasserentnahmeWasserentnahmeWasserentnahmeWasserentnahme
Um dies sicher zu stellen, hat der
Rhein-Sieg-Kreis durch eine All-
gemeinverfügung Wasserent-
nahmen mit Pumpen untersagt.
Ausgenommen von dem Verbot ist
die landwirtschaftliche Wasser-
entnahme zum Tränken von Vieh,
damit die landwirtschaftliche
Tierhaltung nicht gefährdet wird.
Allerdings sollten, wenn möglich,
alternative Tränkwasserbeschaf-
fungen (z.B. Grundwassernutzung,
Trinkwassernutzung, Nieder-
schlagswasserspeicherung und
-nutzung o. ä.) geprüft werden,
da es gilt, schädliche Gewässer-
veränderungen zu vermeiden.
Diese „Allgemeinverfügung zur
Beschränkung der Wasserent-

nahme aus oberirdischen Ge-
wässern auf dem Gebiet des
Rhein-Sieg-Kreises“ ist abrufbar
unter rhein-sieg-kreis.de/
bekanntmachungen.
Zum Schutz der Gewässer führt
das Kreisumweltamt in den
Sommermonaten verstärkt
Kontrollen durch, um unzulässige
Wasserentnahmen zu verhindern
bzw. die ordnungsgemäße Durch-
führung genehmigter Entnahmen
zu überprüfen. Verstöße wie das
Einbringen von Staubrettern zum
Anstau des verbliebenen Wassers
oder das Entnehmen mittels
Pumpen werden als Ordnungs-
widrigkeit verfolgt und können mit
einer erheblichen Geldbuße ge-
ahndet werden.
Besser nicht in Flüssen badenBesser nicht in Flüssen badenBesser nicht in Flüssen badenBesser nicht in Flüssen badenBesser nicht in Flüssen baden
Zudem wird dringend vom Baden
und Schwimmen in Fließge-
wässern abgeraten. Wegen des
niedrigen Wasserstandes, verbun-

den mit gleichen Einleitungs-
mengen zum Beispiel aus Klär-
anlagen und hohen Wassertem-
peraturen, kann die Keimbelas-
tung in den Fließgewässern hoch
sein. Dies kann gesundheitliche
Probleme zur Folge haben.
Rund um das Thema Gewässer-
schutz und Wassernutzung auch in
diesen trockenen Sommermonaten
berät das Kreisumweltamt gerne
unter 02241 13-2213.
Aktuelle Informationen zur Ge-
wässergüte und den Wasser-
ständen der Bäche und Flüsse im
Rhein-Sieg-Kreis gibt es beim
Landesamt für Natur, Umwelt und
Verbraucherschutz Nordrhein-
Westfalen (LANUV).
Wasserstände:Wasserstände:Wasserstände:Wasserstände:Wasserstände:
http://luadb.it.nrw.de/LUA/hygon/
pegel.php
Gewässergüte:Gewässergüte:Gewässergüte:Gewässergüte:Gewässergüte:
https://www.lanuv.nrw.de/umwelt/
wasser/gewaesseroekologie



Wir in Alfter – 18. Jahrgang – Nr. 16 – 05. August 2023 – Woche 31 – www.wir-in-alfter.de24


